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Ausdruckgab,welchedieMinisteriendemZustandekommenderAusstellungzuteilwerdenließen.HierauftratdieFrauErzherzoginunterFührungDr.ReiningersdenRundgangdurch
dieAusstellungan undsprachwiederholtihrevollsteAnerkennungüber dasGeseheneaus.

Nach dem Rundgangwurde die Frau Erzherzoginvom VizedirektorRegierungsratDr.Leischingeingeladen,denimSaaleVIIausgestelltenGößerOrnatzubesichtigen.Die
Frau Erzherzoginleisteteder EinladungFolge und besichtigteunterFührungdes Kustos
RegierungsratesDr. Dregerdie kostbarenalten Meßgewänder,welchedie vollsteBewun-
derung Ihrer k. u. k. Hoheit fanden.

ÄJSSTELLUNGÖSTERREICHISCHERKUNSTGEWERBEIM
ZUBAU DES K. K. ÖSTERREICHISCHEN MUSEUMS Igog.In der Zeit vom Oktoberxgogbis Neujahr rgxo wird im Erweiterungsbaudes k. k. Öster-

reichischen Museums eine Ausstellung moderner österreichischer Kunstgewerbe ver-
anstaltet werden. Zur Beschickungderselben sind alle Kunstgewerbetreibendenaus den
im Reichsrat vertretenen Königreichen und Ländern und auch die im Ausland domi-
zilierendenKunsthandwerker,welche österreichischeStaatsbürgersind, eingeladen.Die
Aufnahmeder Gegenständeerfolgtnach Maßgabeder zur VerfügungstehendenRäumlich-
keiten. Zulässig zur Ausstellungsind alle kunstgewerblichenGegenstände,welche nach
erfolgterAnmeldungvon der Museumsdirektionangenommenwordensind. Anmeldungs-formularesind im k.k. ÖsterreichischenMuseum,StubenringNr. 5, erhältlichund werden
auf Verlangenzugesendet.Platzmietewirdnichteingehoben.DieKostendesTransports
übernimmt der Aussteller. Das Museum überläßt seine Vitrinen und Tische, soweit sie
verfügbar sind, den Ausstellern unentgeltlich. Wo sie nicht hinreichen, hat der Aussteller
selbstFir eine dem Raumund denGegenständenentsprechendeUnterbringungzu sorgen.Das Museumbewacht durch seine Diener die der AusstellunggewidmetenRäume. Es ist
jedoch jedem Aussteller gestattet, mit der Aufsicht, der Reinigung und dem Verkaufder
von ihm ausgestellten Gegenstände auf seine Kosten eine eigene Person zu betrauen. Die
Anmeldungszeit beginnt mit dem Tage der Veröffentlichungdes Programms und schließt
mit dem x5. Juli. Die Anmeldungen sind bei der Direktion des k. k. Österreichischen Museums
schriftlich zu machen. Der Anmeldung sind Angaben über die Art der Gegenständeund
das Raumerfordernisbeizufügen.Die Verständigungüber die Annahmeder Anmeldung
und über die Platzzuweisung wird jedem Aussteller schriftlich zugestellt. Nach Schluß
der Ausstellung sind sämtliche ausgestellten Gegenstände, sofern nicht eine andere Ver-
einbarung getroffen wird, von den Ausstellern auf ihre eigenen Kosten wieder abzuholen.

BESUCHDESMUSEUMS.DieSammlungendesMuseumswurdenimMonat
März von 7682, die Bibliothek von 176g Personen besucht.

KÜNSTGEWERBESCHULE.Seinek.undk.ApostolischeMajestäthabenmit
Allerhöchster Entschließung vom 13. März dieses Jahres dem Professor der Kunst-

gewerbeschule des k. k. Österreichischen Museums für Kunst und Industrie Hermann
Klotz den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse taxfrei allergnädigst zu verleihen geruht.

Das k. k. Ministerium für öffentliche Arbeiten hat den der Kunstgewerbeschule zu-
geteilten Lehrer am k. k. Lehrmittelbureau für gewerbliche Unterrichtsanstalten Berthold
Löffler mit x. Mai xgog an die Kunstgewerbeschule des k. k. Österreichischen Museums
versetzt und unter gleichzeitiger Bestätigung im Lehramt mit der Rechtswirksamkeit vom
obigen Tage in die VIII. Rangklasse befördert.


